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ganz ruhig und ſah nur gelangweilt und ſpöttiſch aus

Nr 257 Größte Abonnentenzahl

Genera
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Dur die Poſt
B

vierteljährlich außer Beſtellgeld
Anzei reis 20 pr Zeile auswärtige A 30an 100 t re de Beuagen ne h

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

h ç T D D5DdNeueſte Ereigniſſe
Jn der Berliner Univerſität hielten in Gegenwart des Kaiſer

paares die beiden neuen amerikaniſchen Gaſtprofeſſoren Wheeler
und Moore ihre Antrittsvorleſungen

Fürſt und Fürſtin von Bülow ſind in Rom eingetroffen

Auf einer Expedition in das Jnnere Neuguineas iſt der Deutſche
Dammköhler von Eingeborenen ermordet worden

Der Jngenieur Grade aus Magdeburg hat auf dem Flugplatz
Johannisthal bei Berlin den Lanz Peis der Lüfte 40 000 Mark
gewonnen

Die Revolte der griechiſchen Marineoffiziere iſt vollſtändig
unterdrückt worden Die meiſten der Meuterer ergaben ſich Viele
darunter der Führer Typaldos befinden ſich auf der Flucht

Negus Menelik von Abeſſinien wurde von einem Schlaganfall
getroffen Sein Geſundheitszuſtand iſt beſorgniserregend

Abdul Aſis wurde in Taza zum Sultan und Mulay Kebir zu
nen Kalifen ausgerufen Mulay Hafid ſoll ſehr beunruhigt

ein

Jn Darmſtadt ſich ein ſchweres Automobilunglück das
zwei Perſonen das Leben koſtete und zwei ſehr ſchwer verletzte

Das Graf Hugo Henckel Memorial Preis 23 000 Kronen ge
wann am Sonntag in Wien der Graditzer F H Orient unter
Bullock in einem Felde von zehn Pferden

nur Lage in Griechenland
Das Land in welchem die Korinthen ſo vortrefflich gedeihen

daß in beſonders ertragsreichen Jahren ein Teil der Ernte kraft
Geſetzes vernichtet wird lenkt ſeit geraumer Zeit wieder die Auf
merkſamkeit Europas in unliebſamer Weiſe auf ſich Man hat ihm
bisher zugute gehalten daß es ſo lange unter der kulturzerſtören
den Herrſchaft der Moslems geſtanden hat und ein recht gebrech
liches Gemeinweſen des europäiſchen Orients geblieben iſt Erſt
in den letzten Jahren machte ſich ein kleiner Fortſchritt zum
Beſſeren bemerkbar auch in den Finanzen wenn auch nur ein
Bruchteil deſſen geſchehen iſt was nötig wäre um den Kredit der
griechiſchen Nation wiederherzuſtellen Die geringe Finanz
kraft iſt es hauptſächlich welche Griechenland hindert kulturell
und wirtſchaftlich im Völkerleben eine beachtenswerte Stufe ein
zunehmen

Aber das iſt es nicht allein was den Fortſchritt Grie
chenlands gehemmt hat vielmehr trägt hieran einen großen
Teil der Schuld das zügelloſe Parteitreiben welches
unausrottbar allenthalben auch in der Wehrkraft des Landes
Wurzel gefaßt hat Nicht nur läßt die Manneszucht in Heer und
Marine viel zu wünſchen übrig Offiziere und Unteroffiziere ſind

Die ſchäue Grzellenz,
Roman von T Tſchürnau

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auch das aber darum würde ich ſie keine ſchlechte Frau

nennen wenn ich auch natürlich weit davon entfernt bin ihre be
leidigende Herablaſſung geduldig zu ertragen Sie iſt ja wunder
bar ſchön ganz unvergleichlich aber das iſt auch die einzige Eigen
ſchaft die ich an ihr zu rühmen weiß Sie hat kein Herz und kann
niemand lieben als ſich ſelbſt Neulich im Zirkus als die arme
Reiterin ſtürzte und wir alle glaubten daß ſie tot ſei da ſaß ſie

Von der
Minute an konnte ich ſie nicht leiden und ich werde ſie nie leiden
können nein nie Mit ihr in Frieden leben Es iſt unmöglich
Jch muß Erich ſagen daß ich mein Verſprechen nicht halten kann

Torheit Kind wehrte Frau Lotti Ganz abgeſehen davon
daß Du die ſchöne Exzellenz wirklich zu ſtreng beurteilſt iſt es
auch ganz unpraktiſch ſeine Zu und Abneigungen ſo an die große
Glocke zu hängen Wenn jeder das täte würde ein nettes Chari
vari entſtehen Jn der Geſellſchaft meint man ſelten was man
ſagt und ſagt beinahe nie was man meint Merke Dir das Man
begegnet denen am freundlichſten die man am wenigſten leiden
kann

Aber das iſt Heuchelei rief Saſcha entrüſtet
So große Worte braucht man in der Geſellſchaft auch nicht

liebes Kind, korrigierte Frau Lotti Nun ja unter uns ge
ſagt es iſt eine Heuchelei aber eine Heuchelei die ſo alt iſt wie
die Geſellſchaft ſelbſt und erſt mit der letzten Kaffeetaſſe und dem
letzten ſilbernen Teelöffel aus der Welt verſchwinden wird Du
wirſt Dich bald daran gewöhnen Kind Dieſe kleinen Lügen fließen
einem ſchließlich ſo geläufig über die Lippen daß man in den
meiſten Fällen ſelbſt nicht mehr weiß ob man lügt oder ausnahms
weiſe einmal die Wahrheit redet

Damit überließ Frau Lotti ihren Schützling dem Glücklichen
der ſich den nächſten Tanz zu erobern gewußt hatte ſie ſelbſt ging
ihren Gatten aufzuſuchen
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es für nötig halten auch ihre Drohungen ins Parlament Der
Putſch der Athener Garniſon im vorigen Monat hat
die Welt genügend aufgeklärt welcher Geiſt in der griechiſchen
Armee herrſcht und weſſen man ſich noch von dieſer Armee ver
ſehen kann durch die jetzt unterdrückte Marinerevolte iſt aber
auch offenbar geworden daß in der griechiſchen Seewehr die Ver
hältniſſe nicht weniger morſch ſind Es deutet auf ganz heilloſe
Zuſtände hin daß ein junger Leutnant der Marine einem
Oberſten Zorbas Präſident der Miliätärliga Forderungen prä
ziſiert daß derſelbe jugendliche Offizier den Befehl über mehrere
Kriegsfahrzeuge übernimmt und die Beſetzung des Arſenals von
Salamis durchführt Ebenſo auffällig erſcheint es uns daß der
Kommandant von Salamis ein Vizeadmiral ſelbſt wenn er keine
Verteidigungsmittel hatte ſich widerſtandslos ergeben hat Die
Regierung kann von Glück ſagen daß der von Typaldos ver
anſtaltete Coup im Volke keinerlei Sympathien fand und daß ein
genügender Teil der Marine treu geblieben war ſonſt wäre das
Abenteuer weit verhängnisvoller für das Land geworden Es
ſcheint als hätte Typaldos die Rolle vorgeſchwebt welche Oberſt
Vaſſos vor dem Ausbruch des griechiſch türkiſchen Krieges mit
ſeinen Freiwilligen auf Kreta durchführte Dieſer wollte durch
ſeinen Zug in die kretiſchen Berge die griechiſche Herrſchaft auf der
Jnſel befeſtigen Typaldos wußte aber wohl kaum was er wollte
er ſchien ſich berufen zu fühlen durch einen leichtfertigen Hand
ſtreich der Retter ſeines Vaterlandes zu werden

Es heißt daß mit den letzten Ereigniſſen die Ueber
raſchungen für Griechenland noch nicht zu Ende
ſeien Ohne Zweifel herrſcht dort eine faſt unerträgliche
Spannung hinſichtlich der nächſten Zukunft zumal das Volk ſich
im Zwieſpalt befindet zwiſchen ſeinen nationalen Wünſchen und
Hoffnungen und der Scheu vor größeren auf dem Altar des Vater
landes zu bringenden Opfern Die Offiziersbewegung im Sep
tember hatte denn auch im Lande keine rechte Hoffnungsfreudigkeit
erſtehen laſſen weil man ſich über die Konſequenzen im Unklaren
war und für den abenteuerluſtigen Typaldos hat man erſt recht
kein Verſtändnis gehabt Aber daß noch ſchwerwiegende Entſchei
dungen für das Land bevorſtehen daran zweifelt man nicht und
in der Tat muß nach der einen oder der anderen Richtung hin
wohl bald der Würfel fallen denn die Fortdauer der Ungewißheit
widerſpricht den politiſchen und wirtſchaftlichen Jntereſſen
Griechenlands

Hierzu liegen folgende Meldungen vor
Athen 30 Oktober Ein Augenzeuge gibt folgende Schilde

rung vom geſtrigen Kampf am Orte der Seeſchlacht
von Salamis Er der Zeuge beſtieg einen Hügel von dem
er den Standpunkt des meuternden Kapitäns Typaldos überſehen
konnte Auf der andern Seite desſelben Vorgebirges an dem die
königlichen Kriegsſchiffe und drei Torpedobootszerſtörer vor dem
Arſenal kreuzten waren Artillerie und Jnfanterie poſtiert Die
erſten Schüſſe fielen um 4 Uhr Das Gewehrfeuer war ſehr
lebhaft ein Kanonenſchuß folgte ihm Einige Schüſſe trafen die
Schiffe und das Arſenal Der Zeuge ſah wie ein Torpedoboot
von einer Granate getroffen wurde worauf ſich eine dichte Rauch
wolke erhob Die Torpedoboote zogen ſich nach und nach zurück

pagnerbowle ſein dröhnendes Lachen drang ihr ſchon an der Türe
des betreffenden Zimmers entgegen

Die allerliebſte Baronin wurde von den meiſt ältlichen Rittern
dieſer Tafelrunde mit Jubel empfangen der ſich ſteigerte als ſie
einwilligte den Ehrenplatz am oberen Ende der Tafel für kurze
Weile zu übernehmen

Einer der Herren widmete ihr einen Toaſt an dem die Faſſung
viel die glühende Begeiſterung nichts zu wünſchen übrig ließ

Sie antwortete ſehr witzig in hübſchen ſchnell improviſierten
Verſen und das veranlaßte dann wieder eine der weißhaarigen
Exzellenzen die feſte Ueberzeugung auszuſprechen daß neben der
unvergleichlichen Baronin Lotti die altgriechiſche Dichterin die ſich
ſchließlich von einem Felſen herabgeſtürzt habe und auf deren
Namen er ſich im Augenblick nicht beſinnen könne rein gar nichts
geweſen ſei wirklich nicht des Erwähnens wert

Selbitz betrachtete ſeine hübſche Frau mit verliebten Blicken
Wie alle Damen der Mikado Quadrille war ſie im Koſtüm ge
blieben und ihrer pikanten Erſcheinung ſtand die ſeltſame glänzende
Kleidung zum Entzäücken

Sein Aerger über die Mikado Qadrille die ganze gemiſchte
Soiree und die Veranſtalterin derſelben war ſo vollkommen ver
flogen als hätte er nie exiſtiert Baron Selbitz war wieder ein
mal feſt davon überzeugt daß eine Frau gleich der ſeinen nicht zum
zweiten Male auf dieſer unvollkommenen Erde zu finden ſei und er
ſagte ihr das auch als ſie ihn nachher zu einer Promenade durch
die Säle entführte er ſagte ihr auch daß er ſie ſehr reizend fände
daß er ſie ganz närriſch liebe und allerlei ähnliche Dinge die ſie
trotz ihrer ſechsjährigen Ehe immer noch gern hörte wenn ſie ſich
auch die Miene gab ihren törichten Gatten zu verſpotten

Jn einem der Nebenſäle war zufällig niemand anweſend Sel
bitz benützte dieſen günſtigen Umſtand ſofort dazu ſeine hübſche
Frau in die Arme zu ſchließen und ihren lachluſtigen Mund zu
küſſenre ließ es geſchehen machte ſich dann aber ſofort mit einer

ſchlangenartigen Behendigkeit aus ſeinen Armen frei und den
Fächer hinter den dunklen Lockenkopf haltend fragte

ſie kokett

Anzriger

auch politiſch organiſiert und tragen ihre Beſchwerden wenn ſie

Gendarmen bemerkt und entflohen daraufhin

Ueber 51000 Abonnenten
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Das Feuer
v rer W
ſchließlich ſuchten ſie Schutz hinter dem Vorgebirgewicg darauf

Die meuternden Marineoffiziere haben in der
letzten Nacht die Flucht ergriffen Sie gingen zwiſchen
Eleuſis und Megara an Land Vier von ihnen wurden gefangen
genommen Typaldos befindet ſich noch auf der Flucht Der
Kommandant des Kreuzergeſchwaders Wiaulis hat das Arſenal
wieder beſetzt Die dort befindlichen Meuterer ergaben ſich und
bezeugten tiefe Reue über das Geſchehene Dem zweiten Offi
zier des Torpedobootszerſtörers Aspis iſt es gelungen den Kom
mandanten des Schiffs feſtzunehmen und an Land zu bringen Er
fuhr dann nach Korinth von wo er der Regierung telegraphiſch
mitteilte daß die Bewegung als vollkommen beendet
angeſehen werde

Athen 30 Oktober Die geſamte Preſſe verdammt
r ſchärfſte die Offiziere die die Meuterei angeſtiftet haben und
beklagt die Beſchädigungen die der Torpedobootszerſtörer Sfen
doni erlitten hat Die Zeitungen fordern die exemplariſche
Beſtrafung der Schuldigen im Namen der höchſten Jnter
eſſen des Vaterlandes das durch den Wahnſinn einiger über
ſpannter Menſchen kompromittiert ſei Die Zeitung Empros
verſichert daß die geren nachmittag bei dem Oberſten Zorbas
vereinigten Befehlshaber der Landtruppen den dem König
der Verfaſſung und der geſetzlichen Regierung des Landes ge
leiſteten Treueid erneuert hätten Die Patrouillen welche die
noch nicht verhafteten Offiziere verfolgen haben den Befehl er
halten im Falle eines Widerſtandes von den Waffen gegen die
Offiziere Gebrauch zu machen Die feſte Haltung des Kabinetts
in der Unterdrückung der Meuterei und die loyale Haltung des
Militärverbandes finden in allen Kreiſen die größte Anerkennung

Athen 30 Oktober Nach dem offenbaren Mißerfolge
der Revolte verließen die 12 meuternden Offjziere im Schutze
der Nacht die Torpedoboote und gingen in der Kähe von Eleuſis
in Zivilkleidung an Land Dort verbargen ſie ſich im Walde von
Kinelta Starke Gendarmerieabteilungen wurden zu ihrer Ver
folgung ausgeſandt Die Offiziere verſuchten einen nach La
riſſa gehenden Eiſenbahnzug anzuhalten wurden aber dabei von

Ein Offizier und
ein Fähnrich ſind bereits verhaftet man hofft der anderen
im Laufe des Tages habhaft zu werden Die meuternden Schiffe
ſind mit Ausnahme des Torpedojägers Velos auf dem ſich Ty
paldos und drei andere Offiziere befinden ſollen wieder zurückge
kehrt und vor dem Arſenal zu Anker gegangen Man glaubt daß
ſich der Velos in einen ausländiſchen Hafen begeben und dort von
den Offizieren dem griechiſchen Konſul übergeben werden wird
weil die Offiziere auf dieſe Weiſe der Verfolgung zu entgehen
hoffen Die Kammer wird erſt am Montag wieder zuſammen
treten

Athen 30 Oktober Die Seeleute und Arbeiter im
Arſenal haben ſich ergeben ebenſo einige Offiziere Ueber
das Schickſal Typaldos und ſeiner Begleiter liegen widerſprechende
Nachrichten vor Man glaubt ſie ſeien entflohen Wo der Tor
pedojäger Velos ſich befindet iſt unbekannt Bei dem Bombarde
ment ſind drei Heizer an Bord des Sfendoni getötet worden
Einige weitere Mannſchaften wurden verwundet

Athen 31 Oktober Von den menternden Marine
offizieren befinden ſich jetzt neun in Haft Typaldos ſoll
ſich mit einigen anderen ins Gebirge geflüchtet haben aber von
der Gendarmerie umſtellt ſein Unter den Unteroffizieren der
Marine macht ſich eine gewiſſe Erregung geltend doch hofft
man ſie zu beruhigen Die Beſchädigungen des Torpedoboots

dem vorgeſtrigen Kampfe 4 Mann getötet worden Die auf
ſtändiſchen Beſatzungen der Torpedobvoote haben ſich ergeben

Athen 31 Oktober Hier erhält ſich das Gerücht daß unge
fähr achtzig Marineoffiziere die ſich mit den Forderun

Er hätte ihr dieſe Tatſache am liebſten durch einen abermaligen
Kuß bewieſen aber ſie ließ es nicht dazu kommen ſondern retirierte
hinter einen Seſſel um durch dieſe Barrikade geſchützt mit ihm
zu verhandeln

Fi donc, ſchalt ſie zärtliche Eheleute das iſt total aus der
Mode Wenn es jemand ſähe

Mir ſehr gleichgültig, verſicherte er
Aber mir nicht Alſo ſetze Dich auf jenen Stuhl Fritz und ſei

vernünftig So nun können wir plaudern Jch muß Dir etwas
von unſerer protégée erzählen

Von Saſcha
Ja ſie macht Furore

Selbitz nickte beifällig
Sie iſt ein allerliebſter kleiner Grasaffe
Aber Fritz ſei doch bitte etwas gewählter in Deinen Aus

drücken Zwar Goethe hat ſeine Lilli auch ſo genannt
Siehſt Du wohl Jmmer klaſſiſch Alſo was gibt s mit der

Kleinen

Sie iſt bezaubernd und ſo originell Zwiſchen ihr und der
ſchönen Exzellenz iſt es bereits zu einer Szene gekommen Sie hat
mir vorhin geradezu erklärt daß ſie Magda Vandeeren für eine
ſehr ſchlechte Frau hält Jhr Geſicht hätteſt Du ſehen müſſen als ich
ihr ſagte ſolche Abneigungen müßte man klugerweiſe unter doppel
ter Freundlichkeit verbergen Sie blickte mich mit ihren prächtigen
Augen ſo entrüſtet an als wollte ſie mir ein Apage Satanas zu
ſchleudern Natürlich habe ich verſichert daß ſie der ſchönen Ex
zellenz ſehr unrecht tut

Hm

Was
Kinder und Narren reden die Wahrheit
Du haſt immer eine ganz unbegründete Abneigung gegen die

arme Magda gehabt
Man könnte mit mehr Recht behaupten daß Du ſtets eine ganz

unbegründete Vorliebe für die ſchöne Exzellenz gehabt haſt Lotti
Was weißt Du eigentlich von ihr das dieſe große Sympathie er
klärt

Sehr viel
Jch behaupte ſehr wenig Laß ſehen Sie ſieht wundervollJch habe alſo wirklich das Glück Jhnen zu gefallen mein Herr

und GemahlSie fand ihn in heiterer Geſellſchaft hinter einer rieſigen Cham aus in Deinen lebenden Bildern ſie machte gute Figur in Deinen

zerſtörers Sfendoni ſind nicht ſehr ſchwer Jnsgeſamt ſind bei
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gen des Leutnants Typaldos einverſtanden erklärt hatten ſich aber
nicht mit ihm im Arſenal hatten vereinigen können oder wollen
beſchloſſen haben ſollen ihre Entlaſſung zu fordern wenn
nicht höhere Offiziere penſioniert würden
wie es ſchon Typaldos verlangt hatte

Athen 31 Oktober Die ganze Preſſe brandmarkt auch hente
das Vorgehen der Meunterer anf das entſchiedenſte Man leugnet
daß die aufrühreriſchen an oftiziere den Plan t hätten
nach Kreta zu gehen ihr Ziel ſei l h auf das
Jnnere gerichtet geweſen Typaldos befindet ſich mit vier

noch immer auf der Flucht alle Häfen werden ſcharf
überwacht

Athen 31 Oktober Der Verband der Korporationen hat in
einer anßerordentlichen Sitzung eine Reſolution angenommen in
welcher die Meunterei der Murineoffiziere welche die
Jntereſſen und die Ehre der Nation ſo ſchwer verletzt habe ge
brandmarkt wird Die Bevölkerung wird ſodann zur Wach
ſamkeit ermahnt und eine ſchnelle Unterdrückung ähnlicher Bewe
gungen und eine exemplariſche Beſtrafung der Schuldigen gefordert

Der Miniſterrat hat nach einer heute morgen abgehaltenen
Sitzung den Staatsanwälten des Areopags mitgeteilt dal vach
ſeiner Meinung die Rebellen wegen politiſcher Ver
brechen vor ein Schwurgericht zu ſtellen ſeien

Athen 31 Okotber Jn der Bucht von Phaleron ſind zwei
weitere engliſche Kriegsſchiffe eingetroffen ſo daß gegen
wärtig vier engliſche und ein ruſſiſches Kriegsſchiff dort ankern
Die Garniſon von Athen hat die Kaſernen wieder bezogen

Volitiſcye Arberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm heute vormittag im hieſigen Königlichen Schloß den Vortrag
des Chefs des Marinekabinetts Vizeadmiral von Müller ent
gegen

Bei den Stichwahlen in Baden die am Sonn
abend ſtattfanden wurden 13 Nationalliberale 10 Sozialdemo
kraten fünf Demokraten drei Zentrum zwei Konſervative
ein Freiſinniger und ein Bund der Landwirte gewählt
Der künftige Landtag ſetzt ſich demnach zuſammen
aus 26 Zentrum gegen 28 im Jahre 1905 17 Na
tionalliberalen 23 2 Konſervativen 1 Bund der Landwirte
1 Freiſinnigen 6 Demokraten 20 Sozialdemokraten 12

Fahrten der lenkbaren Luftſchiffe Köln
31 Oktober Das Luftſchiff P 3 das ſich in inoffizieller Weiſe an
der heutigen Nachtfahrt der drei Militärluftſchiffe beteiligte verließ
Leichlingen um 11 Uhr 50 Minuten und nahm den Kurs auf Weſel
3 2 kehrte etwa zwanzig Kilometer vor Weſel um P 1 traf ungefähr 45 Uhr W 2 um 6 Uhr in Weſel ein Die Orientierung

war wegen des herrſchenden dichten Nebels ſehr ſchwierig und man
hatte auch mit erheblichem Gegenwind und zum Teil mit ſcharf
ſprühendem Regen zu kämpfen wodurch an die Leiſtungen ſämt
licher Schiffe ſehr hohe Anforderungen geſtellt wurden Der
Wind wehte aus Nordoſten P 3 traf in Weſel um 4 Uhr ein und
umfuhr den Kirchturm Dieſes Schiff fuhr nicht wie die Militär
luftſchiffe den Rhein entlang ſondern in der Richtung auf Kre
feld Jülich P 3 ſah auf dieſer Fahrt den P 1 ſüdlich von Weſel
ebenſo das M 2 Sie waren ſich auf ungefähr hundert
Meter nahe gekommen ſo daß ſie ſich gegenſeitig Zeichen geben
konnten Die Schiffe fuhren in einer Höhe von 200 800 Metern f
Metern Z 2 und M 2 kamen bis auf ungefähr ſiebenhundert
Meter P 3 auf ungefähr 780 Meter Höhe während ſich P 1 am
niedrigſten hielt und ungefähr 350 Meter Höhe erreichte Ge
landet ſind die Luftſchiffe an der Halle in Bickendorf zu folgenden

ten Z 2 um 7 Uhr 52 Min P 1 um 9 Uhr 55 Min und
M 2 um 11 Uhr 10 Min vormittags P 3 geriet in der Gegend
von Neuß in ſehr dichten Nebel ſo daß er zur Orientierung tief
heruntergehen mußte Jn der Nähe von Welldorf hielt man es
für ſicherer zu landen um beſſeres Wetter abzuwarten Die Lan
dung erfolgte um 9 Uhr 10 Minuten nur einige Dorfbewohner
waren behilflich Nachdem das Wetter beſſer geworden war ſtieg
das Luftſchiff ebenfalls ohne jede Hilfe um 11 Uhr 35 Min wieder
auf und landete mittags 1 Uhr 25 Min in Leichlingen Man iſt
mit den Fahrten der Luftſchiffe ſehr zufrieden da ſie unter ſchwie
rigen Verhältniſſen ungefähr ſieben Stunden in der Finſternis und
zum Teil in dichtem Nebel mit böigem Gegenwind fuhren und trotz
dem mit eigener Kraft ihren Hafen wieder erreicht haben Eine
beſondere militäriſche Aufgabe war den Luftſchiffen nicht geſtellt
es ſollte lediglich eine Nachtfahrt in die nördliche Rheinprovinz
ſein Morgen finden keine Aufſtiege ſtatt

Eine militäriſche Gedenkfeier in Main
Die Erinnerung an die Kämpfe die die Verbündeten im Jahre 1814
zur Befreiung der Stadt Mainz von der franzöſiſchen Fremdherr
ſchaft führten iſt durch eine Gedenkfeier wieder wachgerufen wor
den Am Sonnabend vormittag fand in Mainz in feierlicher
Weiſe die Umbettung der in dieſen Kämpfen gefallenen öſter
reichiſchen Soldaten 1700 an der Zahl ſtatt Der kom
mandierende General des 18 Armeekorps General v Eichhorn
legte im Namen des deutſchen Kaiſers und im Auftrage der öſter
reichiſchen Armeeverwaltung Generalmajor Kokutoris an den deut
ſchen und öſterreichiſchen Gräbern Kränze nieder Nachdem v Eich
horn namens des Generalkommandos des 18 Koxps und der Geu
verneur der Stadt Mainz General Goßler Kränze überreicht
hatten hielt der Oberbürgermeiſter von Mainz eine Rede in derl Verband ſchreibt uns Die in Nr 248 Jhrer Zeitung enthaltene

9

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
er namens der Stadt die Cräber zu ehren und jedes Jahr mit
friſchen Blumen zu ſchmücken verſprach Er wies darauf hin daß
Oeſterreicher und Deutſche nebeneinander gebettet ſeien ein Sym
r u deutſchöſterreichiſchen Waffenbrüder

aft
Der Direktor des Hanſabundes Der Oberbür

germeiſter von Potsdam Kurt Voßberg iſt zum Direktor des
Hanſabundes gewählt worden Voßber en ſich nach einigem
Schwanken zur Annahme der Wahl entſchloſſen Ein Beſchluß der
Stadtgemeinde von Potsdam das Oberbürgermeiſtergehalt um
5000 Mark zu erhöhen konnte Voßberg nicht im Kommunaldienſt
feſthalten Voßberg iſt am 18 Oktober 1863 zu Patſchkau im
Kreis Neiſſe in Schleſien geboren und war anfänglich Rechts
anwalt in Breslau dann Amtsrichter in Oppeln und wurde ſpäter
Regierungsrat beim Reichsverſicherungsamt Am 25 Mai 1906
wurde er zum erſten Bürgermeiſter von Potsdam gewählt und am
27 Dezember 1906 auf Präſentation der Stadt ins Herrenhaus
berufen Er iſt Hauptmann der Reſerve und wird ſeine neue
Stellung als Direktor des Hanſabundes bereits am 1 Dezember
antreten

Der Berliner Magiſtrat übernimmt die
Talonſteuer Der Berliner Magiſtrat hat beſchloſſen die
Talonſteuer für die ſtädtiſche Anleihe ſelbſt zu tragen Die
Koſten der 2 vom Tauſend des Nennwertes der Wertpapiere be
tragenden Steuer werden ſich insgeſamt mit der einmaligen Er
neuerung der Zinsbogen aller zur Zeit im Verkehr befindlichen An
leihewerte unter Berückſichtigung der bis zur Ausgabe der neuen
Bogen zu tilgenden Betrages auf rund 823 000 Mk belaufen Die
ſer Beſchluß des Magiſtrats bedarf allerdings noch der Zuſtim
mung der Stadtverordnetenverſammlung

Ki Sechſte Preußiſche Generalſynode nahm
einen Antrag auf Vermehrung der Generalſuperintendenturen an
Eine lebhafte Debatte entſtand bei dem Bericht der Finanzkommiſ
ſion über den Antrag der Berliner Stadtſynode auf Ermäßigung
der von ihr zu leiſtenden Beiträge zu den landeskirchlichen Umlagen Die Generalſynode konnte ſich nicht im Unklaren darüber
bleiben daß eine weitere Erhöhung der Kirchenſteuer vom Uebel
ſein muß

Kampf zweier Deutſchen mit Eingeborenen
auf Neu Guinea Shydney 30 Oktober Nach Meldungen
aus Herbertshöhe Neupommern iſt der in NeuGuinea wohlbe
kannte Deutſche Dammköhler auf einer Expedition in das
Jnnere der Jnſel bei einem Kampfe mit Eingeborenen durch einen
Speerwurf getötet worden Die Geſellſchaft war unter Führung
Dammköhlers nach dem oberen Laufe des Markham aufgebrochen
um Gold zu ſuchen Als Dammköhler eines Tages mit einem Ge
fährten allein im Lager zurückgeblieben war während die übrigen
Teilnehmer der Expedition weiter ins Jnnere gedrungen waren
griffen plötzlich Eingeborene das Lager an Bei dem ſich ent
ſpinnenden heftigen Kampfe erſchoſſen die beiden Deut
ſchen fünfzehn Eingeborene bis Dammköhler von einem
Speer tödlich getroffen wurde Seinem Gefährten gelang es zu
entkommen und nach vielen Mühſeligkeiten die Küſte zu erreichen
wo er in einem Hoſpital Aufnahme fand

Arbeiterausſperrungen Nachdem die Vergleichs
verhandlungen der Arbeitgeber und Seidenwirker reſultatlos ver
laufen ſind haben die Firmen tauſend Arbeiter ausge
perrt Die Ausgeſperrten ſind aus Barmen Elberfeld und

Ronsdorf
Jn Finſterwalde beſchloſſen die Tabakfabrikanten

die allgemeine Ausſperrung ihrer Arbeiter wenn nicht die ſtreiken
den Arbeiter einer hieſigen Fabrik die Arbeit ohne Lohnerhöhung
aufnehmen

Verhaftung eines anarchiſtiſchen Schrift
ſtellers München 30 Oktober Der Polizeibericht meldet
Der Unterſuchungsrichter am Landgericht I hat geſtern abend gegen
den Schriftſteller Erich Mühſam zuletzt in Berlin einen Haft
befehl erlaſſen Bis eſtern nachmittag hatte ſich das Beweis
material derartig angehäuft daß außer dem bereits in Haft befind
lichen Karl Schultze vor allem auch der Genannte dringend ver
Zchrig erſcheint im u Jahre in München eine geheime
Ver J geſchaffen zu haben mit dem ausgeſprochenen

weck Verbrecher und ſonſtige unlautere Elemente unter der
Flagge des Anarchismus zur Begehung ſtrafbarer Handlungen
anzureizen Nach telegraphiſcher Mitteilung iſt Mühſam in Berlin
verhaftet worden

Das Berl Tagebl bemerkt hierzu Wer den gutmütigen und
außerordentlich harmloſen Erich Mühſam kennt
wird nicht daran zweifeln daß er kein gefährlicher Staatsverbrecher
iſt und daß deshalb ſeine Freilaſſung bald erfolgen muß Müh
ſam hatte wie wir erfahren von den Sprengſtoffattentaten in
München gar keine Ahnung und erfuhr von ihnen erſt aus den
Zeitungen Er ſollte am 1 November in einem Züricher
Kabarett auftreten und die Angehörigen des Verhafteten ſind
daher der e daß hierauf bezügliche Papiere die bei der
Hausſuchung gefunden wurden bei der Charlottenburger Polizei
den Verdacht erweckten als wollte Mühſam etwa flüchtig werden
Allem Anſchein nach wird der Bombenfall wie das Hornberger
Schießen ausgehen

Der Deutſchnationale Handlungsgehilfen

2 November Dr 56277
Darſtellung die den Austritt von etwa 8000 Mitgliedern aus dem
Deutſchnationalen Handlungsgehilfen Verband als eine Folge
des Falles Schack bezeichnet iſt unzutreffend Richtig iſt daß
nur etwa 50 Mitglieder infolge der Angelegenheit Schack ausgetreten ſind und de die übergroße Mehrheit der Austritte r ie
am 1 Oktober erfolgte Beitragserhöhung von 10 auf 18 Mark zu
rückzuführen iſt

Eeopold Sonnemann Frankfurt a 30 Oktober Der Begründer der Frankfurter Zeitung
Leopold Sonnemann iſt heute abend geſtorben Sonnemann iſt
am 29 Oktober 1831 in Höchberg in Unterfranken geboren iſt alſo
gerade einen Tag nach e 78 Geburtstage geſtorben Er
gründete 1856 die Frankfurter Zeitung und eit 1867 deren
alleiniger Eigentümer 1871 76 und 78 84 gehörte er auch dem
Reichstage als Mitglied und Mitbegründer der deutſchen Volks
partei an

DKRG Soldatenbüchereien für die Kolonien
Eine Bitte Weitab von dem raſch pulſierenden Leben der Hei
mat ſtehen unſere deutſchen Truppen in den Kolonien
oft an einſamen Orten und der Seht von Offizieren
und Reitern dringt zu uns herüber Schafft uns Sol
daten Büchereien Gebt uns für unſere Erholungs
ſtunden etwas zu unſerer Erfriſchung Jnzznng und Belehrung
Unterſtützt vom Kommando der Schutztruppe den Gouverneuren
und Truppenführern der Kolonie habe ich es im Verein mit einer
Anzahl Kolonial Kriegervereinen in die Hand genommen
dringenden Bedürfnis abzuhelfen Der Verein ehemaliger Ka
meraden der deutſch afrikaniſchen Schutztruppe der unter dem
Protektorat Seiner Hoheit des Herzogs Johann Albrecht zu
Mecklenburg Regenten von Braunſchweig ſteht beginnt in Berlin
die Reihe der Aufführungen zum Beſten der in den Kolonien zu
gründenden Büchereien Seine Hoheit hatte die Gnade auch über
dies Feſt das Protektorat zu übernehmen Die Aufführungen
werden am 6 November abends 8 Uhr ſtattfinden in dem großen
Saal des Landwehroffizierkaſinos Hardenbergſtr 31 am Zoo
logiſchen Garten Der Billetverkauf wird vom Jnvalidendank indie Hand genommen Allen Vaterlands und Rolonialfreunden
ſpreche ich die herzliche Bitte aus uns bei dieſem Treugruß an
unſere Schutztruppe über dem Meer durch zahlreichen Beſuch der
Aufführung freundlichſt unterſtützen zu wollen da Frei
frau v Liliencron geb Freiin v Wrangel

Oefterreich Ungarn
Wien 30 Oktober Der heutige Miniſterrat hat mit allen

Stimmen gegen die Stimmen der beiden tſchechiſchen Miniſter be
ſchloſſen die nationalen Schutzgeſetze dem Kaiſer zurSanktion zu unterbreiten worauf die beiden tſchechiſchen Miniſter

ihre Demiſſion anmeldeten und die Gründe hierfür zu Protokoll
gaben Der Miniſterpräſident wird morgen vom Kaiſer in Audi
enz empfangen werden und es iſt außer Zweifel daß der Kaiſer
die Demiſſion der beiden tſchechiſchen Miniſter ſofort an
nehmen wird Der Poſten des tſchechiſchen Landsmannminiſters
bleibt vorläufig unbeſetzt Der Reichsrat wird während des ganzen
Monats November nicht tagen Von einer Geſamtdemiſſion des
Kabinetts iſt keine Rede

Jtalien
Rom 31 Oktober Fürſt und Fürſtin von Bülow ſind

heute abend hier eingetroffen und am Bahnhof vom Botſchafter von
Jagow vom Geſandten von Mühlberg dem Vorſtand des Deut
ſchen Künſtlervereins der Fürſt Bülow als altes Ehrenmitglied
begrüßte von Donna Laura Minghetti Fürſt und Fürſtin Cam
poreale ſowie dem Senator Blaſerna empfangen worden

Rom 31 Oktober Die Tribuna veroffentlicht einen Artikel
in dem ſie den Fürſten von Bülow als aufrichtigen Freund Jta
liens und als illuſtren Vertreter eines Volkes begrüßt das in der
Vergangenheit mit dem italieniſchen viele Berührungspunkte hatte
und beſtimmt zu ſein ſcheint auch in der Zukunft viele zu haben

Frankreich
Paris 31 Oktober Bei einem Bankett der Liga für Unterricht

hielt Miniſterpräſident Briand eine Rede in der er darauf hin
wies daß die Klerikalen mit ihren Angriffen auf die Laienſchule
am Vorabend der Wahlen tatſächlich auf die Republik abzielten
Sicherlich wünſche die Regierung dieBeruhigung aber mit den Republikanern werde ſie kräftig und auf geſe lichen Wege die Schule

verteidigen ohne je Gewalttätigkeiten zu begehen die man hervor
zurufen ſuche um die franzöſiſche Republik in Mißkredit zu brin
gen Die Katholiken ſelbſt würden niemals Anregungen befolgen
die von außen kämen und ſie gegen eine Einrichtung des Landes
hetzten Die Ausführungen des Miniſterpräſidenten fanden leb
haften Beifall

Marokko
Welilla 31 Oktober Die Sendboten Mulay Hafids

ſind von ſpaniſcher Reiterei begleitet von hier auf ebrochen umdie Verhandlungen mit dem Stamm der Beni Birke zu be
ginnen Man fürchtet daß die Verhandlungen ſich ſchwierig
geſtalten werden weil zwiſchen den Führern dieſes Stammes Un
einigkeit herrſcht

Melilla 31 Oktober Der Feind ſetzt ſeine Angriffe gegen
das Lager von Melilla fort Geſtern mußten mehrere Gruppen
von Mauren durch Kanonen zerſtreut werden

Tanger 31 Oktober Unter den Eingeborenen umlaufende
vu m

Salons ihre Toiletten und ihre Erſcheinung ſind immer untadel die Dinge gehen zu laſſen wie ſie eben gehen wollen ſo wäre man
trägt ſie einen berühmten Namen verfügt über ſches beſſer in der Welthaft Außerdem

ein bedeutendes Vermögen und verſteht zu repräſentieren Jm
übrigen iſt ſie eine Geſellſchaftsmarionette die nicht mehr Gefühl
hat als eine hübſche Wachspuppe
Schönheit den Luxus mit dem ſie ſich umgibt den Titel der ihr
ſo pikant ſteht wie geſagt nimm ihr dieſe Aeußerlichkeiten und Du
wirſt ſtaunen über den jämmerlichen Reſt der übrig bleibt Du
bis die Klugheit ſelbſt mein liebes Herz aber in bezug auf die
ſchöne Exzellenz läßt Dein gewöhnlicher Scharfſinn Dich im Stich
Da biſt Du total verblendet

Frau Lotti hob triumphierend den hübſchen Kopf
Jch wäre es, ſagte ſie wenn Du nicht bei dem Bilde das Du

von Magda entwirfſt etwas vergeſſen hätkeſt das die ſchöne viel
nerleumdete Frau ſofort in ein ganz anderes Licht ſtellt

Und das wäre
Der Baron lachte
Aha Dein Hauptcoup Lotti, ſagte er Jch wußte daß er

kommen würde Dieſe Leidenſchaft die Du den beiden nun ein
mal andichteſt

Die ich ihnen andichte, frohlockte ſie ja das iſt Deine Jdee
von deren Haltloſigkeit nur der Augenſchein Dich überzeugen wird
Nun dieſen Augenſchein kannſt Du heute haben Geh doch in den
Ballſaal und überzeuge Dich wie die Sache ſteht Niemand iſt es
mehr ein Geheimnis daß die beiden ſich lieben und daß ihre Ver
lobung eine feſtſtehende Tatſache iſt Sie geben ſich gar keine
Mühe mehr dieſe Tatſache der Welt zu verbergen

Baron Selbitz zog die langen Spitzen ſeines Schnurrbartes
nachdenklich durch die Finger

Das iſt doch kein Gegenbeweis, ſagte er Frauenliſt und
Frauenſchönheit ſind gefährliche Waffen Dieſer arme Erich iſt
eben unterlegen Er iſt in die Falle gegangen die die ſchöne Ex
zellenz ihm geſtellt hat

Du wirſt beleidigend Fritz entgegnete Frau Lotti
Sei mir nicht böſe Kleinel Du haſt in beſter Meinung geſün

digt an dem armen Burſchen aber geſündigt haſt du das ſteht feſt
Warum konnteſt Du ihn nicht in Frieden laſſen Warum ſchür
teſt Du beſtändig bis du die Funken die kaum noch glühten wie
der zur Glut angefacht hatteſt Er iſt ein Taugenichts aber doch
zehnmal zu gut für die ſchöne Exzellenz die ihn nur aus Berech
nung heiratet Wenn Jhr klugen Frauen Euch entſchließen könntet

Nimm ihr die vielgerühmte deren bei die zum größten Teil doch die Euere iſt

T e

Aber das könnt Jhr beileibe nicht und
wenn dann die Saat die Jhr ausgeſtreut habt nicht aufgeht wie
Jhr es wollt und beabſichtigt habt dann meßt Jhr die Schuld an

Frau Lotti war glühend rot geworden
Das iſt abſcheulich, ſagte ſie heftig das iſt grauſam

Sie ſprang auf mit einer Träne im Auge
Selbitz hatte ſich durch ſeine Freundſchaft für Erich hinreißen

laſſen jetzt drängte die Liebe zu ſeiner zornigen kleinen Frau jedes
andere Gefühl zurück Er dachte nur noch daran ſie zu verſöhnen
v Jm Nu ſtand er neben ihr und zog die Widerſtrebende in ſeine
Irme

Mein Herzenskind ich wollte Dich nicht kränken, ſagte er
zärtlich Vielleicht ſehe ich auch zu ſchwarz Vielleicht haſt Du
Recht wenn Du behaupteſt daß die beiden zu einander paſſen

Natürlich habe ich Recht grollte ſie
Und ſchlimmſten Falles iſt Erich nicht der Mann dazu an

einer unglücklichen Ehe zu Grunde zu gehen Er wird ſich zu tröſten
wiſſen Sein Leichtſinn iſt das beſte Schutzmittel gegen alle Schick
ſalsſchläge

Torheit ſchalt Frau Lotti Du beurteilſt Erich ganz falſch
und außerdem biſt Du ein wahrer Unglücksrabe der Vergnügen
daran findet anderen durch ſeine düſteren Prophezeiungen das Le
ben ſchwer zu machen Jch ſage Dir die beiden paſſen zu einander
ſie lieben ſich und ſie werden ſo glücklich ſein wie es nur je zwei
hochbegabte liebenswürdige glücklich ſituierte Menſchen geweſen
ſind obwohl Du boshafterweiſe bemüht biſt ihnen allerlei Abſcheu
lichkeiten anzudichten Erich iſt weder ſo leichtſinnig noch die
ſchöne Exzellenz ſo herzlos wie Du behaupteſt Beide ſind bisher
durch die Verhältniſſe auf allerlei Abwege geführt worden und ſiewerden den rechten Pfad zum Glück erſt ſingen wenn ſie ihn ver

einigt wandeln können
Abgemacht Sela Frauchen

immer
Habe ich auch ſchmollte Frau Lotti Was weiß ſolch ein

proſaiſcher Dragoner Rittmeiſter von Herzensgeſchichten Nichts
abſolut nichts

Dennoch war ſie beunruhigt und verſtimmt als ſie in den Ball
ſaal zurückkehrte

Du ſollſt Recht haben wie

S S edex ſie beſſer daran getan die Leidenſchaft Erichs verlöſchen zu
aſſen

Sie dachte an die kokette Art mit der die ſchöne Exzellenz mit
dem ruſſiſchen Prinzen verkehrte Einige Male waren dieſe Ko
ketterien ihr faſt zu arg geweſen aber ſie hatte immer den auf
ſteigenden Groll ſchnell überwunden und die ſchöne Frau lächelnd
entſchuldigt Glaubte ſie doch den Grund dieſer Koketterie voll
kommen zu durchſchauen Es war ſicher nichts anderes als eine
kleine Rache für das lange Fernbleiben des Erſehnten

Frau Lotti begriff das Vielleicht würde ſie unter ähnlichen
Verhältniſſen ähnlich gehandelt haben Jedenfalls hätte auch ſie
nicht ſofort den Bitten des Mannes nachgegeben der ſo lange ge

t hatte ehe er zu der frei gewordenen Geliebten zurückgekehrt
ar

Aengſtlich forſchend beobachtete Frau Lotti das Liebespaar bei
dem ſie die Vorſehung geſpielt hatte Sie waren zu einer Quadrille
ansaweles und ſtanden ihr gegenüber

rich grüßte zu ihr herüber und auch die önnickte ihr freundſchaflich zu 9 iböne Wybellen
Wie gut die beiden hohen Geſtalten zu einander paßten gerade

als habe die Natur ſie ganz expreß für einander geſchaffen Und
gen ſie beide ausſahen förmlich durchleuchtet von Liebes

glück

Frau Lottis Geſicht hellte ſich auf die Freude an ihrem Werke
kehrte ihr ganz und voll zurück
Eine Verſchlingung des Tanzes führte ſie mit Erich zuſammen

Er drückte ihr heimlich die Hand und ſie wußte daß dieſer Hände
druck eine Dankſagung bedeute Sie war ſelig

Jn der nämlichen Quadrille ſtand Saſcha neben Frau von Er
au

Die Eiferſucht ſteht dem Prinzen ganz und garnicht, flüdie Dame ihr hinter dem Fächer zu et s Ht fräſterts
Welchem e i r Saſcha leichthin

Sie amüſierte ſich viel zu gut um für irgend welchen iund deſſen Eiferſucht viel Zeit übrig haben g hen Prinzer

Dem Ruſſen natürlich erwiderte die Erlau lachend
Sehen Sie nur wie er da drüben an dem Pfeiler ſteht un

heil verkündend als wäre er mit allen Mächten der Hölle im Bunde

Hatte ihr Gatte vielleicht doch Recht mit ſeinen Vorwürfen

Er ſinnt auf Rache
Fortſehung folgt
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Nr 257 vienstagaber noch nicht beſtätigte Gerüchte beſagen daß Mulay Kebir
in Taza angekommen und dort gut aufgenommen worden iſt ſo
wie daß Abdul Aſis in Taza zum Sultan und Mulay Ke
bir za ſeinem Kalifen ausgerufen wurde Mulay Hafid ſoll darü
ber ſehr beunruhigt ſein und die Mahalla der Beni Mtir nach Fez
zurückgerufen haben

Abeſſynien
Rom 30 Oktober Wie die 2 Stefani aus Addis Abeba

meldet wurde Menelik am 28 Oktober von einem Schlag
anſall getroffen Sein Geſundheitszuſtand iſt obwohl ſich
geſtern eine Beſſerung eingeſtellt hat noch immer beſorgniser
regend

Ching
London 31 Oktober New ger meldet aus Peking daß als
Ergebnis des Beſuches des ruſſiſchen Finanzminiſters in Charbin
Rußland den Mächten vorgeſchlagen habe eine kleine interna
tionale Anſiedlung außerhalb Charbins zuſchaffen Hier geht die diplomatiſche Meinung dahin daß dieſer
Vorſchlag unnannehmbar iſt weil in ſeiner Annahme eine Aner
kennung liegen würde des von der ruſſiſchen Eiſenbahnverwaltung
erhobenen Anſpruchs die politiſche Macht über alle Bewohner der
Eiſenbahnzone in der Nordmandſchurei auszuüben

Korea
London 30 Oktober Der Star meldet aus Kobe Dreihun

dert Koreaner haben eine Eiſenbahnſtation in der Nähe von Soeul
angegriffen Ueber das Schickſal des japaniſchen Bahnperſonals
verlautet noch nichts

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originarzgotal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 November
Auszeichnung Dem Eiſenbahnlokomotivführer a D Wilhelm

Marhenke zu Halle a bisher in Dortmund iſt der Kgl
Kronenorden 4 Klaſſe verliehen worden

Die Beſoldungsordnung der Gemeindebeamten in Zehlen
dorf Wannſeebahn wurde einſtimmig mit rückwirkender Kraft bis
auf den 1 April 1908 wie folgt feſtgeſetzt Kaſſen und Bureau
vorſteher 4400 5800 Mk einſchließlich Wohnungsgeldzuſchuß
Sekretäre 2900 5000 Mk einſchließlich Wohnungsgeldzuſchuß Aſſi
ſtenten 2600 4100 Mk einſchließlich Wohnungsgeldzuſchuß Kanz
liſten 2200 3000 Mk einſchließlich Wohnungsgeldzuſchuß

Straßenbahn Einnahmen Die Betriebseinnahmen der
h Straßenbahn betrugen im Oktober 1909

47 118,45 Mark gegen 42 497,30 Mark im Oktober 1908 Jn der
Zeit vom 1 Januar bis Ende Oktober betrugen die Geſamt
betriebseinnahmen 442 455,55 Mark gegen 417 808,40 Mark im
gleichen Zeitraume des Vorjahres Jn 1909 war mithin bisher
eine Mehreinnahme von 24647,15 Mark zu verzeichnen Bei der
Stadtbahn Halle betrugen die Einnahmen Oktober 1909
78 390,34 Mark Oktober 1908 72 787,86 Mark 1 Januar bis
31 Oktober 1909 742 755,86 Mark 1 Januar bis 31 Ottober 1908
700 776,78 Mark 1909 mithin mehr 41979,08 Mark

Zu den Stadtverordneten wahlen Behufs Beſprechung der
Stadtverordnetenwahlen veranſtaltet der Halleſche Bürger
verein am Freitag den 5 November im Wintergarten eine
öffentliche Bürgerverſammlung

Liberale Wählerverſammlung Geſtern fand in Rothenburg
a Saale eine Pzr gut beſuchte liberale Wählerverſammlung ſtatt
Der Saal Gaſthof zum Schützen konnte lange nicht die Beſucher
faſſen und es mußten ſich viele mit Stehplätzen in den Vorräumen
zufrieden geben Die Leitung der Verſammlung übernahm Herr
Kaufmann Geor Halle Herr Reichstagsabgeordneter Som
mer ſprach in 12ſtündigem packenden Vortrag über das Pro
gramm der freiſinnigen Volkspartei und die bevorſtehenden Erſatz
wahlen im Wahlkreiſe Reicher langanhaltender Beifall lohnte
die Ausführungen des Redners An den Erörterungen beteiligten
ſich die Herren Pampe Dobrint Michaelis und Nauck
Der Herr Vorſitzende bedauerte eingangs ſeiner Rede das Nicht
erſcheinen des Herrn Reichstagskandidaten Stadtverordneten
Reimann Berlin der leider verhindert ſei ſich aber in den
nächſten Tagen wieder perſönlich an der Wahlagitation beteiligen
werde Nach dem äußerſt beifällig aufgenommenen Schlußworte
des Referenten erſuchte der Vorſitzende die anweſenden ſozialdemo
kratiſchen Berichterſtatter wenigſtens wahrheitsgemäß über den
Beſuch der liberalen Verſammlungen zu berichten und nicht etwa
von ein paar Männekens zu ſprechen wo bisher ſtets ſehr gut
beſuchte liberale eindrucksvolle Verſammlungen ſtattgefunden
haben Nichts weiter als Verdrehung und e enthielten
die ſozialdemokratiſchen Berichte Mit einer warmen Empfehlung
des Kandidaten und mit einem Kaiſerhoch ſchloß der Vorſitzende
die für die liberale Sache äußerſt günſtig verlaufene Verſammlung

Nichtberückſichtigung der e bei Veranlagungder Grundſteuer Der Fleiſchermeiſter Robert Thür mer be
ſitzt ein Grundſtück mit n und Warmwaſſerverſor
gung Der Zimmermeiſter Eiſenſtedt hat den Mietswert der in
demſelben befindlichen Wohnungen nach den ihm vom Eigentümer
vorgelegten Kontrakten ohne Berückſichtigung daß in demſelben
der jährliche Mietszins der für die der Zentralheizung
und Warmwaſſerverſorgung entfallende Betrag mit eingerechnet
war Jnfolgedeſſen ſchätzte er den Mietswert auf 11240 Mark
während T unter Bemängelung verſchiedener Poſten denſelben auf
8460 Mark berechnet Der Magiſtrat lehnte ſowohl eine Herab
ſetzung der auf 577,99 Mark Gebäudeſteuer als auch eine zweite
Schätzung durch den dafür vorgeſchlagenen Architekten Paul
Meyer ab Nunmehr erhob Thürmer Klage im Verwaltungs
ſtreitverfahren gegen den Magiſtrat und wiederholte ſeinen An
trag auch den Architekten M als Sachverſtändigen zu vernehmen
Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg ſtellte ſich durchweg auf den
Standpunkt des Magiſtrats und erkannte auf Abweiſung der Klage
Dieſes Urteil focht der Kläger mit dem zuläſſigen Rechtsmittel an
und rügte unzuläſſige Beſchränkung der Verteidigung namentlich
durch er tckſiehtignung der Tatſache daß entgegen der geſetz
lichen Vorſchrift in Betreff der Abrechnung der Koſten für
Zentralheizung pp dieſe in dem Wert des Mietseinkommens unter
laſſen iſt Der achte Senat des Oberverwaltungsgerichtes erachtete
dieſen Angriff für begründet da das Gutachten des vernommenen
Sachverſtändigen wegen der unterlaſſenen Wertberechnung der
Koſten für Zentralheizung pp in hohem Grade bedenklich ſei Die
Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes wurde aufgehoben und die
Sache an die Vorinſtanz zurückverwieſen

Bürgerverein Halle a Nord Jn der letzten Monatsver
ſammlung wurde vom Vorſtande mitgeteilt daß der bisherige
l Vorſitzende Herr Kaufmann Schmeil ſein Amt niedergelegt
zabe die Verſammlung beauftragte den Vorſtand Herrn Schmeil
für die Leitung der Geſchäfte den Dank des Vereins auszuſprechen

Sodann trat man in die Erörterung der Stadtverordneten
wahlen ein Hinſichtlich der 2 Abteilung war man ſich entſprechend
einem früheren Beſchluſſe darüber einig die Kandidatur des bis
zerigen Stadtverordneten Spindler zu unterſtützen Einen
reiten Raum nahm die Beſprechung des geplanten Ankaufes der

Straßenbahn ein Die Verſammlung war einſtimmig der Mei
zung daß ein Ankauf der Straßenbahn zu dem früheſt zuläſſigen
Termin wünſchenswert ſei Bei einem Verſchieben des Ankaufes
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Stadt böber ſtellen werde als jetzt Nach S 13 des Vertrages mit
der Straßenbahn ſei nämlich zu dem Nennwert des Aktienkapitals
ein Zuſchlag zu zahlen ſofern bis zu dem e Weh des Ankaufes
unter Weglaſſung des beſten und ſchlechteſten Jahres ſich durch
ſchnittlich eine höhere als 4prozentige Verzinſung ergäbe Die
Geſellſchaft habe aber ſeit 1900 an Dividende verteilt 0 0 0 1 428
62 84 5 und 45 Fros Der Rückgang in den letzten 2 Jah
ren habe ſeine Urſache in der Einführung des Schaffnerbetriebes
Da bei dem Unternehmen fortſchreitend höhere Einnahmen erzielt
würden ſo ſei mit einer Sagerung Dividende zu rechnen und
die Folge hiervon könne eben ſchließlich ein Ueberſchreiten desDurhhſchnittsſahes von 428 Proz ſein Es wurde dann noch darauf

hingewieſen daß vielleicht der Kaufpreis ſich nicht ſo hoch ſtellen
würde wie vielfach angenommen wird Die Stadt habe zwar beidem Ankaufe nach dem Vertrage den Nennwert des Aktienkapitals
eventuell auch noch einen Zuſchlag zu zahlen und die Verbindlich
keiten der Geſellſchaft zu übernehmen Andererſeits aber habe er
Geſellſchaft nicht nur die Bahnanlage ſondern auch ihre Forde
rungen und Kapitalbeſtände insbeſondere die im S 2 Ziffer 1 des
Vertrages genannten Fonds mit Ausnahme des daſelbſt erwähnten
Reſervefonds ſoweit derſelbe 10 Proz des Aktienkapitals nicht
überſteigt zu übereignen Die Stadt könne danach herausver
langen den Kapitaltilgungsfonds den Erneuerungsfonds und an
dere durch Abſchreibungen entſtandene Fonds Da Verträge nach
Treu und Glauben auszulegen ſeien ſo müſſe es als ſelbſtverſtänd
lich gelten daß die Geſellſchaft nach den Grundſätzen einer ordent
lichen Geſchäftsführung dieſe Fonds habe ausſtatten müſſen Teile
man dieſe Anſicht nicht ſo käme man zu dem Standpunkte daß
es der Geſellſchaft freigeſtanden hätte dieſe Fonds in ungenügen
der Weiſe zu bedenken und dadurch zu der Möglichkeit zu gelangen
höhere Dividenden zu verteilen und ſo den W 7 Zuſchlag und
den Kaufpreis in die Höhe zu ſchrauben Der Wille der Vertrag
ſchließenden könne aber nicht dahin gegangen ſein dies zu geſtatten
Gehe man von der hier für richtig gehaltenen Auslegung des Ver
trages aus ſo ſei dann zu prüfen ob die Geſellſchaft die Fonds in
richtiger Weiſe dotiert hat Nach dem was man aus den Zeitungs
berichten hätte entnehmen können ſei damit zu rechnen daß dies
nicht der Fall geweſen iſt Unter Berückſichtigung der Geſamtver
hältniſſe der Geſellſchaft ſei nun feſtzuſtellen was die Geſellſchaft
in die Fonds habe einlegen müſſen Die ſo ermitelten Beträge
ſeien von der Geſellſchaft zu verlangen und bei ihrem Nichtvorhan
denſein der Kaufpreis durch Aufrechnung entſprechend zu kürzen

Zum Schluſſe der Verſammlung wurden noch einige interne
Angelegenheiten des Vereins beſprochen

Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen
Schulen in Oeſterreich Jn der letzten Sitzung des Vorſtandes
und Beirates entwarf der Vorſitzende Rektor Graefe ein Bild
von der Entwickelung der hieſigen Ortsgruppe im 4 Vereinsjahre
das als ein Jahr ruhiger Fortentwickelung ſowohl hinſichtlich der
Mitgliederzahl als auch der Einnahmen bezeichnet werden könne
So ſei die Ortsgruppe in der Lage ihren beiden Pfleglingen in
dieſem Jahre ein Geſchenk mindeſtens in derſelben Höhe wie im
Vorjahre zu überweiſen Um denſelben aber in Zukunft wirkſamer
als bisher beiſtehen zu können ſollen im nächſten Jahre weitere
Kreiſe unſerer evangeliſchen Bevölkerung für die Liebesarbeit ge
worben werden Ein entſprechender Aufruf wurde eingehend be
raten Eindringlich hebt derſelbe die Notwendigkeit der deutſchen
evangeliſchen Schulen für den Fortbeſtand echt deutſchen Volks
tums und für die Weiterentwickelung des Proteſtantismus gerade
in der Jetztzeit hervor wo ſlaviſcher Uebermut deutſche Volksart
und Kultur deutſche Volksrechte und Wirtſchaftsmacht im Habs
burger Reiche vernichten will und der römiſche Klerikalismus das
geſamte öffentliche Schulweſen in immer engere Feſſeln ſchlage
Da das Vereinsjahr mit dem Kalenderjahre zuſammenfällt ſollen
künftig die Jahresbeiträge nicht mehr im zweiten ſondern bereits
im erſten Vierteljahre erhoben werden Die diesjährige Mit
gliederver ſammlung findet Freitag den 26 November abends
8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe ſtatt

Der Halleſche Hauspflegeverein wurde vor 3 Jahren unter
Mitwirkung des Vorſitzenden der Armendirektion Herrn Stadtrat
Dr Tepelmann von der Ortsgruppe des Deutſch Evan
geliſchen Frauenbundes ins Leben gerufen Er bezweckt
minderbemittelten Familien bei Wochenbett oder vorübergehender
Erkrankung der Hausfrau eine Pflegerin zu ſtellen die nicht nur
die Kranke verſorgt ſondern alle Hausarbeiten derſelben über
nimmt od wäſcht die Kinder verſorgt und ſo im Haushalt die
gewohnte Ordnung aufrecht erhält Eine Anzahl ſogenannter
Aufſichtsdamen hat die Pflege zu beaufſichtigen und beſtimmt die
Dauer derſelben Der Hauspflegeverein kann nie ein ſelbſterhal
tender Verein werden denn wenn auch die Armendirektion die
Pflegekoſten für die ganz unbemittelten Familien trägt und andere
Familien ihren Verhältniſſen entſprechend eine Beiſteuer zu den
Koſten zahlen müſſen ſo bringt doch der Verein die Hauptlaſt und
iſt für dieſe ganz auf die milden Gaben der Bewohner von Halle
angewieſen Für die ſtets wachſende und dabei ſo nötige und ſegens
reiche Arbeit neue Mittel zu gewinnen ſoll auch der am 6 und 8
November ſtattfindende Feſtabend im Stadtſchützenhaus dienen
Es wird dadurch allen denen die bisher der guten Sache fernſtan
den Gelegenheit gegeben auch an ihrem Teil die Arbeit zu unter
ſtützen und zu fördern Verkauf der Eintrittskarten in der Hof
muſikalienhandlung von H Hothan und abends an der Kaſſe
Saalplatz für Erwachſene 3 Mk Seitenplatz für Erwachſene 1,50
Mark Saalplatz für Kinder 1 Mk Stehplatz a 1 Mk nur abends
an der Kaſſe

Erholungsheim Weidenplan 20 Den 2 Vortrag zum Beſten
des Erholungsheims wird am Mittwoch den 3 November 5 Uhr
Herr Geheimrat Dr Lindner über die Kaiſer Friedrich Sage
halten Dauerkarten a 4 Mk ſind in der Lippertſchen Buchhand
lung und bei Herrn H Hothan zu haben Einzelkarten a 1 Mk
nur an der Kaſſe für Studierende Einzelkarten a 75 Pfg beim
Univerſitäts Kaſtellan

Der Verein ehem 67er hält Mittwoch de 3 November abends
824 Uhr in Bauers Brauerei Ausſchank Rathausſtraße ſeine
Monatsverſammlung ab Ehemalige 67er welche dem Verein noch
fernſtehen ſind willkommen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 1 November Privattelegramm Die bisher in loſem

Zuſammenſchluß ſtehende Beamten Wahlvereinigung hat ſich geſtern

hier zu einem Bunde der Feſtbeſoldeten mit dem Sitze in Berlin
vereinigt der die Intereſſen der Reichs Staats Kommunal und Privat
beamten vertreten ſoll

Berlin 1 November Privattelegramm Geſtern Abend verſuchte
auf der nach Tegel führenden Chauſſee ein Mann angeblich ein Beamter
der Berliner ſtädtiſchen Straßenbahn ſeine Geliebte zu töten Er
brachte ihr mehrere Stiche in den Hals bei und ergriff die Flucht als
auf die Hilferufe des Mädchens ein Förſter herbeieilte

Königsberg 1 November W Jn der Cholerabaracke
Lappienen iſt geſtern eine weibliche Perſon aus Skoepen an Cholera
geſtorben

Barmen 1 November Privattelegramm Der Rektor einer
Mädchenſchule ſah einen 12 jährigen Schüler auf der Straße raucheniuf Jahre hinaus ſei zu befürchten daß ſich der Preis für die

2 November Seiteund verſetzte ihm deshalb eine ſo kräftige Ohrfeige daß der Junge unter
einen Straßenbahnwagen fiel der ihm beide Beine zermalmte Das
Kind ſtarb nach kurzer Zeit an den Verletzungen Der Rektor wurde von
der Menge verfolgt und mißhandelt

Rom 1 November W Als in der letzten Nacht um 1 Uhr
der Militärballon zur Fahrt nach Bracciano aufſteigen ſollte wurde
der Genieleutnant Ravetti der die in großer Zahl herandrängenden
Schauluſtigen abwehren wollte von einem Schraubenflikgel getroffen und
ſo ſchwer verletzt daß er auf dem Transport nach dem Krankenhauſe
ſtarb Das Luftſchiff vermochte trotz einer leichten Beſchädigung der
Schraube aufzuſteigen

Rom 1 November W Der Militärlenkballon iſt geſtern
früh 8 Uhr 30 Min in Bracciano zu einer Fernfahrt nach Neapel
aufgeſtiegen wo er 1 Uhr 30 Min nachm eintraf Nachdem er mehrere
Manöver über der Stadt ausgeführt hatte trat er die Rückſahrt an und
landete 10 Uhr abends glatt in Rom

Paris 1 November W Eine Note der Suez Kanal
Geſellſchaft beſagt daß noch kein Entwurf einer Konzeſſionsverlängerung
feſtgeſetzt iſt und daß die Verhandlungen zwiſchen der ägyptiſchen Regierung
und der Geſellſchaft fortdauern

Paris 1 November Privattelegramm In der Nähe des Mont
martre Kirchhofs entſtand in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
plötzlich eine Senkung des Bodens in der zwei Perſonen verſchwanden
Einer der Verunglückten konnte gerettet werden dagegen gelang es bisher
noch nicht die zweite verunglückte Perſon eine Frau aus ihrem Grabe zu
befreien Da die benachbarten Häuſer durch die Bodenſenkung geſährdet
ſind hat die Behörde ihre Räumung angeordnet

der elektriſchen Bahn von Villefranche bis Bourg Madame ſind 6 Perſonen
getötet und 12 ſchwer verletzt worden Alle gehören dem Zugperſonal an

London 1 November W Geſtern wurde die Fortſetzung
des Briefwechſels zwiſchen Admiral Lord Beresford und dem
Premierminiſter Asquith veröffentlicht

die Veröffentlichung derartiger Anklagen verantwortlich ſei Sein Vorgehen

ſei ſchwer mit den Traditionen ſeines großen Dienſtes zu vereinigen
Asquith fügte ſeinem Schreiben ein Schreiben Me Kennas bei in dem der
Erſte Lord der Admiralität auf Beresfords Anklagen bis ins einzelne ein
geht Me Kenna zitiert dabei Briefe von Beresford ſelbſt die einzelne
ſeiner Anklagen widerlegen und erklärt daß von der Admiralität nichts
ſorgfäliger durchgeführt werde als die Beförderung der Offiziere

Malta 1 November W Das Schlachtſchiff Ocean wird
morgen nach den griechiſchen Gewäſſern abgehen

Peking 1 November W Eine kaiſerliche Verordnung
ſetzte die Klaſſen feſt aus denen die Mitglieder der in Vorbereitung befind

lichen Reichsverſammlung gewählt werden ſollen Die Provinzial
verſammlungen widerſetzten ſich der Erhebung neuer Steuern beſonders
der Stempelſteuer und auswärtigen Anleihen Die chineſiſche Preſſe unter
ſtützt die oppoſitionelle Bewegung

Johnstown Pennſylvanien 1 November W Jn der
Grube Cambria der Steel Company ereignete ſich eine heftige Ext
ploſion Von 15 unter Tag befindlichen Grubenarbeitern ſind 12 um
gekommen
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Leidonde

insbesondere alle an
Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Urteile zu prüfen Es

zeugung daß das leidende Publikum ſehr wohl imſtande iſt ſt
getreu inaldankbriefe deren Unterſchriften behördlich beglau
geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob fie in dieſen
die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der

Oienstag

Asthma
ſt bitte ich um Entſchuldigung daß ich ſeit Jahren nichts vonmir e Sie werden ſich wohl noch erinnern können daß ich vor

10 Jahren damals noch in Himmelwitz wohnhaft wegen eines hart
näckigen 14 jährigen Aſthmaleidens in Jhrer werten Behandlung ſtand
Jch ſchrieb Jhnen ſchon damals und ließ es verdffentlichen daß ich lediglich
nur durch Jhre werte Kur geheilt wurde Mit der größten Freude will
ich es jetzt noch wiederholen daß ich ſeit Jahren gänzlich von meinem
ſchweren Leiden befreit bin Jmmer noch gehen Briefe in meine Heimar
Himmelwit von Patienten an mich ein die aber natürlich unbeantwortet
bleiben weil ich mich nicht mehr dort befinde Jch habe mittlerweile ge
heiratet und din nach hier verzogen

Hochachtungsvoll
Fr Wilkowski geb Kubsda Schimiſchow /S Aktienwerke

Asthma Herzleiden
Seit längerer Zeit litt ich an Herzſchwäche und Aſthma alle Mittel

bie mir geraten wurden wendete ich an aber alle ohne Erfolg mein
Leiden war ſo ſchlimm daß ich kaum meine Arbeit noch verrichten konnte
Die Glieder hingen am Körper wie an einem Baume die welken Aeſte
und ſo ging das lange Zeit fort Eines Tages wurde ich auf Sie auf
merkſam gemacht und wendete mich vertrauensvoll an Sie und konnte bei
Anwendung Jhrer Kur nach kurzer Zeit ganz anders wieder arbeiten und
heute bin ich vollſtändig wieder hergeſtellt und verdanke meine Geſundheit

nur Jhnen Frau Anna Fiſcher Torgau Lorenzſtr 13 Hof
Die eigenhändige Unterſchrift der Frau Anna Fiſcher hier wird hier

mit beglaubigt Torgau Die Polizeiverwaltung
Leidinger Polizeiſekretär

Asthma Bronohlaikatarrh
Jm Oktober v J erkrankte ich vor Huſten und Atemnot konnte ich

keine Stunde mehr ſchlafen die ganzen Nächte mußte ich im Bette ſitzen
um die durch den Huſten hervorgerufenen Schmerzen zu lindern Da
wurde ich durch eine Annonce auf Jhr wertes Inſtitut aufmerkſam an
das ich mich ſofort wandte

eine Meinung bildene ſiegen zur ginßcht

ankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten
Huſten viel um Erb reizend Auswurf zähen Schleimes SSy mnptormmne der Wege Fafer er Atemnot r Vas
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Die Echtheit der vorſtehenden Unterſchrift beſcheinigt
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Lungenkatarrh
Es war im Jahre 1908 wo ich zuerſt einen ſchrecklichen Huſten be

kam ich verſuchte jedes Mittel welches man mir ſagte auch habe ich
mehrmals den Arzt aufgeſucht welcher etwas verſchrieb doch der Huſten
verging nicht mehr er verlor ſich ein bischen doch ganz verging er nicht
Doch im September des Jahres 1905 wurde mein Leiden ſchlimmer ich
hatte große Schmerzen in der Bruſt und im Rücken mein Schritte die ich
machte wurden langſam weil mir die Luft knapp wurde auch ſchwollen
mir ſpäter Hände und Füße an Daraufhin ging ich wieder zum Arzt
welchem ich mein Leiden vorſtellte welcher erſt eine Urinunterſuchung vor
nahm und dann mich unterſuchte worauf er mir Schröpfköpfe ſetzte und
mich wieder nachhaufe ſchickte Den erſten Augenblick war es mir ja W
aber nachher war mein Leiden ſoviel ſchlimmer die Schmerzen wurden
immer größer Da wurde ich in der Zeitung auf Jhr Jnſerat auf
merkſam worauf ich mich an Sie wandte Nach 14tägiger Kur war ich
ſchon wieder ganz luſtig und freute mich meines Lebens ich befolgte
Jhren Rat weiter und heute bin ich wieder vollkommen hergeſtellt Jch
bin Jhnen ewig Dank ſchuldig und werde Jhr Kur Jnſtitut allen ähnlich
Leidenden empfehlen

Robert Kuhn Müller Frauendorf bei Stettin
Herrenwieſerſtr 49 I

Die eigenhändige Unterſchrift des p Kuhn wird hierdurch amtlich
beſcheinigt Frauendorf Der Gemeindevorſteher Halb mek

Lungenleiden
Seit meiner früheſten Jugend litt ich an einer Krankheit welche ſich
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konnten mir nicht helfen Jch bin jetzt 19 Jahr alt vor einem Jahre
trat die Krankheit wieder ſehr ſchlimm auf Der Arzt konſtatierte ein
Lungenleiden Er behandelte mich zwar doch trat nur eine kurze Zeit
Beſſerung ein Da traf es der Zufall daß ich auf Jhr wertes Inſtitut
aufmerkſam wurde Jch kann Jhnen nur mitteilen daß ich d Jhre
Kur vollſtändig geſund geworden bin und alle Arbeiten mit Leichtigkeit
verrichten kann Sage Jhnen nur meinen aufrichtigſten Dank

Achtungsvoll Minna Beilſchmidt
in Bant bei Wilhelmshaven Hafenſtraße 2

Obige Unterſchrift beglaubigt Der Gemeindevorſteher Bruſt

Chronischer Magenkatarrh
Ich litt 8 Jahre an heftigen Magen Bruſt und Rückenſchmerzen

brennenden Nierenſchmerzen Aufſtoßen und Sodbrennen war ohne Auf
hören dazu Schwindel Auch eine faſt unlösliche Verſchleimung war vor
handen und im Schweiß war ich immer wie gebadet Hände und Füße
für immer kalt Sobald die Schmerzen anfingen mußte ich mich zu
Boden werfen und krümmte mich zuſammen wie ein Wurm bis ſich
Erbrechen einſtellte und die Schmerzen ein wenig nachließen Das Eſſen
mußte ich ganz einſtellen nur ein wenig trinken und auch das blieb nicht
im Magen Trotzdem ich viel medizinierte und in Kliniken geweſen war
wurden die Schmerzen immer heftiger und ich weil ich nirgends Hilfe
fand fühlte mich nahe dem Tode Zufällig erhielt eine Gutsbeſitzersfrau
ein Büchlein von Jhnen Jch machte natürlich nicht ohne Mißtrauen
einen Verſuch und wandte mich an Sie und dann geſchah ein Wunder
Nachdem ich die Verordnungen ſtrikte befolgt hatte wurde mein Appetit
und mein Ausſehen bedeutend beſſer Die Schmerzen nahmen allmählich
ab An Körpergewicht habe ich zugenommen auch kann ich jetzt alles
eſſen Hände und Füße ſind immer warm Jch verdanke mein Leben
und meine jetzige Geſundheit nur Jhnen allein und bin jetzt der Wahrheit
gemäß mit dem Erfolge außerordentlich zufrieden

Frau A Reiſewitz Königsberg i Pr Blumenſtraße 8 I
L Beglaubigt Der Gemeindevorſtand Poßnicke
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